
Tagung des deutschen ingenieurinnenbundes (dib e. V.) 

                                     � Call for papers    
 

  
 

Welt.Kultur.Technik – Frauen vernetzen und gestalten 
Wechselwirkungen von Kultur und Technik weltweit 

am 17. und 18.11.2017 in Frankfurt / Main 

 
Unter dem Motto „Welt.Kultur.Technik – Frauen vernetzen und gestalten“ laden wir - der deutsche 
ingenieurinnenbund - Sie ein, Themenvorschläge für Plenumsvorträge und Workshops zu unserer 
Jahrestagung 2017 in Frankfurt am Main einzureichen. Die Tagung bietet Teilnehmerinnen, Vortra-
genden und Aussteller/innen die Möglichkeit für vielseitigen Wissens- und Erfahrungsaustausch sowie 
berufliche Weiterentwicklung und Vernetzung.  

Auf der Tagung wollen wir uns mit den Wechselwirkungen von Kultur und Technik im internationalen 
Kontext und unter dem Genderaspekt befassen. Wir fragen uns insbesondere: 

� Wie beeinflusst Technik die Kultur und umgekehrt?  

� Werden in unterschiedlichen Gesellschaften verschiedene technische Erfindungen bevorzugt 
oder entwickelt?  

� Gehen Menschen in verschiedene Kulturen unterschiedlich mit Technik um und wenn ja, inwie-
fern? Oder kennt die Technik gar keine kulturellen Unterschiede?  

� Welche Wechselwirkungen gibt es? Welche Auswirkungen gibt es auf Migration und Integration? 

� Welche Wirkungen sind in Bezug auf gerechte Verteilung von Gütern und ökologischer Nachhal-
tigkeit zu konstatieren?  

Es sollen Antworten auf diese Fragestellungen vorgestellt und anhand von Beispielen verdeutlicht und 
vertieft werden. Es kann sich um Themen im Bereich Digitalisierung, Mobilität, Energietechnik, Bau, 
Agrartechnik oder vieles andere handeln. Dabei werden Folgen und Einfluss von Technik und Kultur 
beim Vergleich von Industriestaaten, Schwellen- und sogenannten Entwicklungsländern wahrschein-
lich unterschiedlich ausfallen, je nachdem ob es sich beispielsweise um den Einsatz von Kraftfahr-
zeugen oder die Nutzung von Smartphones handelt. 

Wir suchen Referentinnen, die im Plenum interdisziplinäre Beitrage zu unserer Tagung leisten möch-
ten, die die vorgenannten Themen beleuchten. 

Für eine Vertiefung von Einzelaspekten ist Raum für Workshops oder Exkursionen, zum Beispiel: 

� Welt: Internationale Aktionen und Politik (One Billion Rising; Attac; TTIP); 

� Kultur: Interkulturelles Arbeiten; Integration innerhalb interkultureller Teams und in die Unterneh-
menskultur; Arbeiten weltweit; Flucht, Migration und Integration;  

� Technik: z.B. Produktionssteuerung in unterschiedlichen Ländern und Kulturen; Kulturtechniken; 

Unabhängig vom Tagungsschwerpunkt sind auch Workshops oder Vertiefungen zu den Themen Gen-
der, Diversity und Karriere unter dem spezifischen MINT-Frauen-Blickwinkel von großem Interesse 
wie z. B.  

- Frauenförderung und Gleichstellung;  
- TEQM (Total Environmental Quality Management);  
- Gender Mainstreaming, Managing Diversity;  
- Mentoring (Mentorinnen Netzwerke, Hessen Technikum);  
- Coaching im Berufsalltag von Frauen;  
- Karriereplanung;  
- Rhetorik. 

Lassen Sie die Teilnehmerinnen von Ihrem Wissen und Ihrer Kompetenz in einem Vortrag  
oder interaktiven Workshop profitieren! 
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Für Vorträge ist eine Redezeit von 30 Minuten (+ 15 Minuten für Diskussionen) eingeplant. Für 
Workshops sind 90 Minuten vorgesehen. 

Die Teilnahme an der dib-Tagung ist für Referentinnen und Workshop-Leiterinnen kostenfrei.  

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge! 

Bitte reichen Sie eine Kurzfassung Ihres Vortrags/Workshops folgendermaßen ein: 

� Name(n) der Vortragenden mit Anschrift, Telefonnummer und Mailadresse sowie Kurzlebenslauf 
und Foto für das Programm 

� Zuordnung zu einem Themenschwerpunkt 

� Titel (max. 100 Zeichen incl. Leerzeichen) 

� Gliederung und Kurzfassung (max. 1500 Zeichen incl. Leerzeichen) 

� Sprache Deutsch und/oder Englisch 

� Einreichungen an das Programmkomitee mailto:kira.stein@dibev.de. 

Ein Kurztext der angenommenen Beiträge wird mit Foto und Kurzlebenslauf im Veranstaltungspro-
gramm veröffentlicht. 

Zeitplan: 

� Abgabe Kurzfassung: bis 15.3.2017 

� Benachrichtigung der Referentinnen: bis 30.4.2017 

� Abgabe der Manuskripte: bis 30.6.2017 

� Kurztext für Veranstaltungsprogramm: bis 15.7.2017 

Das Manuskript soll nach der Tagung im dib-Magazin „Die Ingenieurin“ veröffentlicht werden.   

Auswahlkomitee: 

� Prof. Dr.-Ing. Moniko Greif (Professorin der HS RheinMain, Maschinenbau) 

� Dr.-Ing. Kira Stein (Senior Consultant TQM und Managementsysteme) 

� Dr.-Ing. Angelika Klein (Leiterin Angebotsmanagement und Marketing DB Busverkehr Hessen) 

� Dipl.-Ing. Ruth Möller (Architektin, Projektleitung kommunale Hochbauprojekte, Tagungsleitung) 

Kontakt der Organisatorinnen: 

Kontakt zum Auswahlkomitee: Kira Stein Telefon: 06151/76759; Mail: kira.stein@dibev.de 

Für allgemeine Fragen:  
Kontakt zur dib-Geschäftsstelle: Postfach 110 305, 64218 Darmstadt, 0700 / 342 38 342 (AB, Fax), 
info@dibev.de,  

Weitere Informationen zur Tagung: www.dibev.de  

Rahmenveranstaltungen: 

Am Freitag eröffnen wir die Veranstaltung mit einem „Meet in Speed“ zum Thema „fremde“ Technik – 
„fremde“ Kultur. Am Sonntag schließen wir mit einem Coaching speziell für Studentinnen. Dazwischen 
gibt es neben Vorträgen und Workshops interessante Exkursionen und ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm. Sie sehen die Tagung lohnt sich! 


